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d ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator
- Handelsname: Formalin 7,5% gepuffert, neutral /SAV

- Artikelnummer: 1003141001000

- UFI: X600-6055-Q00Y-53C1

- 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- Verwendung des Stoffes / des Gemisches Industrielle Verwendung

- 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
- Hersteller/Lieferant:
SAV-LIQUID PRODUCTION GMBH - Hochriesstr. 2 - D-83126 Flintsbach
Tel. 08034 / 90980-0 + Fax 08034 /90980-70 + mail: info@sav-Ip.de
- Auskunftgebender Bereich:
Abteilung HSE
e-Mail: sdb@staub-silbermann.de
- 1.4 Notrufnummer:
Beratungsstelle bei Vergiftungen, Mainz
Tel. 061 31/19 240

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
- Einstufung geménB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Acute Tox. 4 H302 Gesundheitsschéddlich bei Verschlucken.

Skin Irrit. 2 H315 Verursacht Hautreizungen.

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Skin Sens. 1 H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Muta. 2 H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
Carc. 1B H350 Kann Krebs erzeugen.

STOT SE 3 H335 Kann die Atemwege reizen.

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung geméB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist geméf3 CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
- Gefahrenpiktogramme

O

GHS07 GHS08

- Signalwort Gefahr
- Gefahrenhinweise
H302 Gesundheitsschédlich bei Verschlucken.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H350 Kann Krebs erzeugen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
(Fortsetzung auf Seite 2)
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- Sicherheitshinweise

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/ Gesichtsschutz/ Gehdérschutz
tragen.

P301+P312 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P330 Mund aussplilen.

P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P321 Besondere Behandlung (siehe auf diesem Kennzeichnungsetikett).

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung
sorgen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spdilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter spilen.

P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
P403+P233 An einem gut bellifteten Ort aufbewahren. Behdlter dicht verschlossen halten.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behélters geméan den értlichen / regionalen / nationalen/
internationalen Vorschriften.
- Zusitzliche Angaben:
Nur fiir gewerbliche Anwender.
- 2.3 Sonstige Gefahren

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- VPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

- 3.2 Gemische
- Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angefiihrten Stoffen:

- Geféhrliche Inhaltsstoffe:
CAS: 50-00-0 | Formaldehya@ >5-<10%
EINECS: 200-001-8 Acute Tox. 3, H301; Acute Tox. 3, H311; Acute Tox. 3, H331;
Reg.nr.: 01-2119488953-20| Muta. 2, H341; Carc. 1B, H350; Skin Corr. 1B, H314; Skin Sens.
1, H317
CAS: 67-56-1 | Methanol <2,5%
EINECS: 200-659-6 Flam. Liqg. 2, H225; Acute Tox. 3, H301; Acute Tox. 3, H311;
Reg.nr.: 01-2119433307-44 | Acute Tox. 3, H331; STOT SE 1, H370

- zuséatzl. Hinweise: Der Wortlaut der angefiihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

- Aligemeine Hinweise: .
Vergiftungssymptome kénnen erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb drztliche Uberwachung
mindestens 48 Stunden nach einem Unfall.
Bei BewuBtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

- nach Einatmen:
Reichlich Frischluftzufuhr und sicherheitshalber Arzt aufsuchen.
Bei Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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- nach Hautkontakt:
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspliilen. Arzt konsultieren, wenn Reizung anhdlt.
Verschmutzte Kleidung sofort ausziehen. Benetzte Stellen mit viel Wasser und Seife waschen. Arzt
hinzuziehen, wenn Reizung anhélt.
- nach Augenkontakt:
Unverletztes Auge schiitzen.
Augen bei gedffnetem Lidspalt sofort mehrere Minuten unter flieBendem Wasser spilen und Arzt
konsultieren.
Augen mehrere Minuten bei gedffnetem Lidspalt unter flieBendem Wasser splilen. Arzt konsultieren.
- nach Verschlucken:
Kein Erbrechen einleiten.
Mund aussplilen und reichlich Wasser nachtrinken.
Sofort Arzt aufsuchen.
- Hinweise fiir den Arzt: Behandlung entsprechend den Symptomen empfohlen
- 4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen ;
Reizwirkung auf Haut, Augen und Atmungsorgane; Kopfschmerzen, Benommenheit;, Ubelkeit;
Schwindelgefiihl; Gleichgewichtsstérungen; Narkose; BewuBtlosigkeit.
- Gefahren Gefahr der Erblindung.
- 4.3 Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandiung
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

- 5.1 Léschmittel
- Geeignete Léschmittel:
CO2, Léschpulver oder Wasserspriihstrahl. GréBeren Brand mit Wasserspriihstrahl oder
alkoholbestindigem Schaum bekdmpfen.
- Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Léschmittel: Wasser im Vollstrahl
- 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bei einem Brand kann freigesetzt werden:
Kohlenmonoxid (CO)
Kohlendioxid (CO2)
- 5.3 Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
- Besondere Schutzausriistung:
Siehe unter Punkt 8.
Vollschutzanzug mit umgebungsluftunabhdngigem Atemschutzgerét tragen.
- Weitere Angaben Gefdhrdete Behélter in der Umgebung mit Wasserspriihstrahl kiihlen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

-6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfédllen
anzuwendende Verfahren
Schutzausriistung anlegen und ungeschlitzte Personen fernhalten.
Fir ausreichende Liiftung sorgen.
Bei Einwirkung von Ddmpfen/Staub/Aerosol Atemschutz verwenden.
Augen- und Hautkontakt vermeiden.

- 6.2 UmweltschutzmaBnahmen:
Mit viel Wasser verdiinnen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
Bei Freisetzung gréBerer Mengen zustdndige Behdrden informieren.

- 6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung:

Mit fliissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Sdurebinder, Universalbinder, Sdgemehl) aufnehmen.
(Fortsetzung auf Seite 4)
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Fir ausreichende Liftung sorgen.

Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen.

- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persénlichen Schutzausriistung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
Behélter dicht geschlossen halten.
Aerosolbildung vermeiden.
Augen- und Hautkontakt verhindern.
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Ziindquellen fernhalten - nicht rauchen.
- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertréglichkeiten
- Lagerung: In gut verschlossenen Gebinden kiihl und trocken lagern.
- Anforderung an Lagerrdume und Behiilter:
Gesetze und Vorschriften zur Lagerung und Verwendung wassergefdhrdender Stoffe beachten.
- Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Oxidationsmitteln aufbewahren.
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behdlter dicht geschlossen halten.
- Empfohlene Lagertemperatur:
Die Temperatur (iber 40 °C und unter 20 °C vermeiden.
Unter 20 °C Bildung von Paraformaldehyd ist méglich.
- Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -
- 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénlich

Schutzausristungen

- 8.1 Zu iiberwachende Parameter

- Zusétzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten:
67-56-1 Methanol

AGW (Deutschland) Langzeitwert: 130 mg/m?3, 100 ml/m?3
2();,DFG, EU, H, Y
TWA (Deutschland) Kurzzeitwert: 1040 mg/m3, 800 ml/m3

Langzeitwert: 260 mg/m?3, 200 ml/m?3

IOELV (Européische Union) | Langzeitwert: 260 mg/m?3, 200 ml/m?3
Haut

- DNEL-Werte

67-56-1 Methanol

Dermal | DNEL (Arbeiter) 20 mg/kg bw/day (Akut, systemische Wirkungen)
20 mg/kg bw/day (Langzeit, systemische Wirkung)
DNEL (Bevélkerung) |4 mg/kg bw/day (Akut, systemische Wirkungen)
4 mg/kg bw/day (Langzeit, systemische Wirkung)
Inhalativ| DNEL (Arbeiter) 130 mg/m?3 (Akut, systemische Wirkungen)
130 mg/m? (Langzeit, systemische Wirkung)

(Fortsetzung auf Seite 5)
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130 mg/m?3 (Langzeit, systemische + lokale Wirkungen)

DNEL (Bevélkerung)| 26 mg/m? (Akut, systemische Wirkungen)

26 mg/m? (Langzeit, systemische Wirkung)

26 mg/m?3 (Langzeit, systemische + lokale Wirkungen)
26 mg/m?3 (Akut, systemische + lokale Wirkungen)

- PNEC-Werte
67-56-1 Methanol
PNEC Wasser |20,8 mg/l (StiBwasser)
2,08 mg/l (Meerwasser)
PNEC 1.540 mg/I (zeitweilige Freisetzung)
PNEC Sediment| 77 mg/kg dw (SiBwasser)
7,7 mg/kg dw (Meerwasser)
PNEC Boden 100 mg/kg dw (Boden)
PNEC STP 100 mg/l (Abwasserbehandlungsanlage)

- Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:
67-56-1 Methanol

BGW (Deutschland) 30 mg/l

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: bei Langzeitexposition: am Schichtende nach
mehreren vorangegangenen Schichten, Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: Methanol

TRGS903 (Deutschland) | 30 mg/l

Untersuchungsmaterial: Methanol
Probennahmezeitpunkt: bc

- Zusitzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gdltigen Listen.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
- Persénliche Schutzausriistung:
- Allgemeine Schutz- und HygienemaBnahmen:
Von Getrdnken, Nahrungs- und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getrdnkte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hdnde waschen.
Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Démpfe, Spriihnebel und Aerosole nicht einatmen.
- Atemschutz:
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerét; bei intensiver bzw. ldngerer Exposition
umluftunabhédngiges Atemschutzgerét verwenden.
- Handschutz:
Chemikalienbestdndige Schutzhandschuhe (EN 374)
Das Handschuhmaterial muss undurchldssig und bestdndig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial flr das Produkt / die
Zubereitung / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.
- Handschuhmaterial
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitdtsmerkmalen abhédngig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.
Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Bestdndigkeit von

Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muf3 deshalb vor dem Einsatz (berpriift werden.
(Fortsetzung auf Seite 6)
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- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
- Augenschutz: DichtschlieBende Schutzbrille

- Kérperschutz:

Standard-Arbeitsschutzkleidung. Chemikalienbestédndige Sicherheitsschuhe oder -stiefel. Wenn
Hautkontakt auftreten kann, fiir diese L6sung undurchldssige Schutzkleidung tragen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

- 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

- Allgemeine Angaben
- Aussehen:
Form: flissig
Farbe: gemdn Produktbeschreibung
- Geruch: charakteristisch
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- pH-Wert bei 20 °C: 3,5
- Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
- Siedebeginn und Siedebereich: Nicht bestimmt

- Flammpunkt: Nicht anwendbar; Produkt ist nicht brennbar oder
explosionsgeféhrlich.

- Entziindbarkeit (fest, gasférmig): Nicht anwendbar.

- Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

- Selbstentziindungstemperatur:

Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.

- Explosive Eigenschaften:

Das Produkt ist nicht explosionsgeféhrlich.

- Explosionsgrenzen:
untere: Nicht bestimmt.
obere: Nicht bestimmt.
- Dampfdruck: Nicht bestimmt.
- Dichte bei 20 °C: 1,03 g/ecm?
- Relative Dichte Nicht bestimmt.
- Dampfdichte Nicht bestimmt.
- Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

- Loslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser:

vollstdndig mischbar

- Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser: Nicht bestimmit.

- Viskositét:
dynamisch: Nicht bestimmt.
kinematisch: Nicht bestimmt.
- 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

- 10.1 Reaktivitét Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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- 10.2 Chemische Stabilitét
- Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:

Polymerisation bei Temperaturen < 7°C ist méglich.
- 10.3 Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen Keine gefédhrlichen Reaktionen bekannt.
- 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 10.5 Unvertrédgliche Materialien:

Alkalien (Laugen)

Oxidationsmittel
- 10.6 Geféhrliche Zersetzungsprodukte:

Bei Brand Bildung von Kohlenmonoxid CO und Kohlendioxid CO.,.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

- 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute Toxizitét
Gesundheitsschéadlich bei Verschlucken.
- Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
67-56-1 Methanol
Oral LD50 >1.187-2.760 mg/kg (Ratte)
Dermal | LD50 17.100 mg/kg (Kaninchen)
Inhalativ|LC 50/ 4 h| 128,2 mg/I (Ratte)
>2-10 mg/l (-) (Testatmosphére: Dampf)
- Primére Reizwirkung:
- Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Verursacht Hautreizungen.
- Schwere Augenschédigung/-reizung
Verursacht schwere Augenreizung.
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
- Zusétzliche toxikologische Hinweise:
- CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverdndernde und fortpflanzungsgefédhrdende Wirkung)
- Keimzell-Mutagenitét
Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
- Karzinogenitét
Kann Krebs erzeugen.
- Reproduktionstoxizitédt Aufgrund der verfliigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflillt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei einmaliger Exposition
Kann die Atemwege reizen.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitédt bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erf(illt.
- Aspirationsgefahr Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erftillt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

- 12.1 Toxizitéat
- Aquatische Toxizitét:
67-56-1 Methanol
LC 50/96 h|15.400 mg/l (Sonnenbarsch (Lepomis macrohirus))
EC 50/ 48 h|24.500 mg/I (GroBer Wasserfloh (Daphnia magna)) (DIN 38412)

(Fortsetzung auf Seite 8)
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EC 50/ 96 h|22.000 mg/I (Pseudokirchneriella subcapitata) (OECD 201)
NOEC 7.900 mg/I (Oryzias latipes (Japanischer Reisfisch)) (200 h)
IC50/3h |>1.000 mg/l (Belebtschlamm (Methode OECD 209)) (Atmungshemmung)

- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
67-56-1 Methanol
Biolog. Abbaubarkeit| 95 % (20 d)

- 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
- 12.4 Mobilitédt im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- Weitere 6kologische Hinweise:
- Allgemeine Hinweise:
Wassergefdhrdungsklasse 2 (Selbsteinstufung): wassergefdhrdend
Nicht in das Grundwasser, in Gewdsser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
- 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.
- 12.6 Andere schédliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
Der nachstehende Hinweis bezieht sich auf das Produkt, das so belassen wurde und nicht auf
weiterverarbeitete Produkte. Bei der Mischung mit anderen Produkten kénnen andere Entsorgungswege
erforderlich sein; im Zweifelsfall den Lieferanten des Produktes oder die lokale Behérde zu Rate ziehen.

- Empfehlung:
Darf nicht zusammen mit Hausmill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

- Abfallschliisselnummer:
Die Abfallschliisselnummern sind seit dem 1.1.1999 nicht nur Produkt- sondern im wesentlichen
anwendungsbezogen. Die fiir die Anwendung glltige Abfallschliisselnummer kann dem Europdischen
Abfallkatalog entnommen werden.

- Ungereinigte Verpackungen: Entsorgung gemdi3 den behédrdlichen Vorschriften.

- Empfehlung:
Behélter vollstdndig entleeren und gereinigt einer Rekonditionierung oder Wiederaufbereitung zufiihren.
Entsorgung der Behélter nur unter Absprache mit den értlichen Behérden.
Leihverpackung: Nach optimaler Entleerung sofort dicht verschlossen und ohne Reinigung dem
Lieferanten zuriickgeben. Es ist Sorge zu tragen, dal3 keine Fremdstoffe in die Verpackung gelangen!
Sonstige Behdlter: vollstdndig entleeren und gereinigt einer Rekonditionierung oder Wiederaufbereitung
zufihren.

- Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmittein.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

- 14.1 UN-Nummer

-ADR, IMDG, IATA entféllt
- 14.2 OrdnungsgeméBe UN-Versandbezeichnung

-ADR, IMDG, IATA entféllt

(Fortsetzung auf Seite 9)
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- 14.3 Transportgefahrenklassen
- ADR, IMDG, IATA

- Klasse entfallt

- 14.4 Verpackungsgruppe

- ADR, IMDG, IATA entfallt

- 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.
- Marine pollutant: Nein

- 14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den
Verwender Nicht anwendbar.

- 14.7 Massengutbeférderung geméai Anhang Il
des MARPOL-Ubereinkommens und geméB IBC-

Code Nicht anwendbar.
- Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen
- UN "Model Regulation': entfallt

i  ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

- 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
fiir den Stoff oder das Gemisch

- Kennzeichnung geménB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist geméaB CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

- Gefahrenpiktogramme

O

GHS07 GHS08

- Signalwort Gefahr
- Gefahrenhinweise
H302 Gesundheitsschédlich bei Verschlucken.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H350 Kann Krebs erzeugen.
H335 Kann die Atemwege reizen.

- Sicherheitshinweise

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/ Gesichtsschutz/ Gehdérschutz
tragen.

P301+P312 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P330 Mund aussplilen.

P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P321 Besondere Behandlung (siehe auf diesem Kennzeichnungsetikett).

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung
sorgen.

(Fortsetzung auf Seite 10)
D R
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P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser splilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter spdilen.

P362+P364
P403+P233

P405
P501

- Richtlinie 2012/18/EU

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
An einem gut bellifteten Ort aufbewahren. Behélter dicht verschlossen halten.

Unter Verschluss aufbewahren.
Entsorgung des Inhalts / des Behélters gemdB den értlichen / regionalen / nationalen/
internationalen Vorschriften.

- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 50 t
- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 200 t
- VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschrdnkungsbedingungen: 3, 28, 69, 72

- Richtlinie 2011/65/EU zur Beschridnkung der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe in Elektro-
und Elektronikgeréten — Anhang Il

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Nationale Vorschriften:

- Hinweise zur Beschéftigungsbeschrénkung:
Beschéftigungsbeschrdnkungen fir Kinder und Jugendliche nach Richtlinie 94/33/EG und den
entsprechenden nationalen Vorschriften beachten.

- Technische Anleitung Luft:

Klasse

Anteil in %

/

10-25

- Wassergefdhrdungsklasse: WGK 2 (Selbsteinstufung): wassergefdhrdend

- Sonstige Vorschriften, Beschrdnkungen und Verbotsverordnungen
Das Produkt unterliegt der Anlage 2 der Chemikalienverbotsverordnung (ChemVerbotsV) - Anforderungen

in Bezug auf die Abgabe

- Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) geméB REACH, Artikel 57

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

-VOCV (CH) 1,60 %
- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhéltnis.

- UFI Marktplatzierungen:

- Relevante Sétze
Vollstdndiger Wortlaut der in Abschnitt 3 mit Kiirzel angegebenen Gefahrenhinweise (H-Sétze). Diese
Sétze beziehen sich nur auf die Inhaltsstoffe. Die Kennzeichnung des Produkts ist in Abschnitt 2 angefihrt.
H225 Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H301 Giftig bei Verschlucken.
H311 Giftig bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Verétzungen der Haut und schwere Augenschéden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H331 Giftig bei Einatmen.

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.

H350 Kann Krebs erzeugen.
H370 Schéadigt die Organe.

- Datenblatt ausstellender Bereich:
Stockmeier Chemie GmbH & Co.KG
Am Stadtholz 37

(Fortsetzung auf Seite 11)
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RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning

the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
ICAO: International Civil Aviation Organisation

LEV. Local Exhaust Ventilation

RPE: Respiratory Protective Equipment

RCR: Risk Characterisation Ratio (RCR= PEC/PNEC)

ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the

International Carriage of Dangerous Goods by Road)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA: International Air Transport Association

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
CLP: Classification, Labelling and Packaging (Regulation (EC) No. 1272/2008)
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances

CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)

PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)

LC50: Lethal concentration, 50 percent

LD50: Lethal dose, 50 percent

SVHC: Substances of Very High Concern

vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative

Flam. Liq. 2: Entziindbare Flissigkeiten — Kategorie 2

Acute Tox. 3: Akute Toxizitdt — Kategorie 3

Acute Tox. 4: Akute Toxizitdt — Kategorie 4

Skin Corr. 1B: Hautreizende/-dtzende Wirkung — Kategorie 1B

Skin Irrit. 2: Hautreizende/-dtzende Wirkung — Kategorie 2

Eye Irrit. 2: Schwere Augenschéadigung/Augenreizung — Kategorie 2

Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut — Kategorie 1

Muta. 2: Keimzellmutagenitét — Kategorie 2

Carc. 1B: Karzinogenitét — Kategorie 1B

STOT SE 1: Spezifische Zielorgan-Toxizitét (einmalige Exposition) — Kategorie 1
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitét (einmalige Exposition) — Kategorie 3

* Daten gegenliber der Vorversion geédndert




